
Belehrung über Rücktrittsrechte
(Soweit personenbezogene Bezeichnungen nur in männlicher
Form angeführt sind, beziehen sie sich auf Frauen und Männer
in gleicher Weise.)

Der Versicherungsnehmer kann unter bestimmten Voraussetzungen vom 
Vertrag zurücktreten. Frist und Form sind den jeweiligen nachstehenden 
Erläuterungen der Rücktrittsrechte zu entnehmen. Bei sämtlichen Rück-
trittsrechten genügt zur Fristwahrung die Absendung der Rücktrittserklä-
rung innerhalb der jeweils angegebenen Frist. Die Rücktrittserklärung 
ist an die Oberösterreichische Versicherung AG, Gruberstraße 32, 4020 
Linz, oder sofern nicht Schriftform gefordert ist, per e-mail an office@
ooev.at oder in der sonst vorgesehenen Form (siehe unten) an eine 
empfangsberechtigte Stelle der Oberösterreichischen Versicherung AG 
zu senden.

1. Rücktrittsrechte für Verbraucher iSd § 1 KSchG:
Verbraucher (im Sinne des § 1 KSchG) ist jemand, für den der Versiche-
rungsvertrag nicht zum „Betrieb“ seines Unternehmens gehört.

1.1. Allgemeines Rücktrittsrecht (§ 5c VersVG)
Der Versicherungsnehmer kann vom Versicherungsvertrag ohne An-
gabe von Gründen binnen 14 Tagen zurücktreten.
Die Rücktrittsfrist beginnt mit dem Zugang folgender Urkunden und 
Mitteilungen zu laufen:
• Polizze und Versicherungsbedingungen,
• Gesetzlich vorgesehene Mitteilungen und Informationen des Versi-

cherers und des Versicherungsvermittlers (siehe Anmerkung) und
• Belehrung über das Rücktrittsrecht
Die Rücktrittsfrist endet spätestens einen Monat nach Zugang der Po-
lizze und einer Belehrung über das Rücktrittsrecht.
Die Rücktrittserklärung hat – sofern Schriftform vereinbart wurde - 
schriftlich, ansonsten in geschriebener Form zu erfolgen.
Hat der Versicherer vorläufige Deckung gewährt, so gebührt ihm dafür 
die ihrer Dauer entsprechende Prämie. 
Kein Rücktrittsrecht besteht bei Verträgen mit einer Laufzeit von weni-
ger als sechs Monaten.

1.2. Rücktritt bei Vertragsabschluss außerhalb der
Geschäftsräumlichkeiten (§ 3 KSchG)
Der Versicherungsnehmer kann vom Versicherungsvertrag, der weder 
in den Geschäftsräumen des Versicherers noch an dessen Messe- 
oder Marktstand abgeschlossen wurde, binnen 14 Tagen zurücktre-
ten.
Die Rücktrittsfrist beginnt mit dem Tag der Ausfolgung einer Urkunde, 
frühestens jedoch mit dem Tag des Vertragsabschlusses, zu laufen. 
Die Urkunde hat zumindest den Namen und die Anschrift des Versi-
cherers, die zur Identifizierung des Vertrages notwendigen Angaben 
sowie eine Belehrung über das Rücktrittsrecht, die Rücktrittsfrist und 
die Vorgangsweise für die Ausübung des Rücktrittsrechts zu enthal-
ten. Die Rücktrittsfrist endet spätestens einen Monat nach Zustande-
kommen des Vertrages.
Die Rücktrittserklärung ist an keine bestimmte Form gebunden.
Kein Rücktrittsrecht besteht bei Vorliegen einer der Gründe nach § 3 
Abs. 3 KSchG.

1.3. Rücktritt bei fehlendem Eintritt maßgeblicher Umstände
(§ 3a KSchG)
Der Versicherungsnehmer kann vom Versicherungsvertrag binnen 
einer Woche zurücktreten, wenn ohne seine Veranlassung für seine 
Einwilligung maßgebliche Umstände, die der Versicherer im Zuge der 
Vertragsverhandlungen als wahrscheinlich dargestellt hat, nicht oder 
nur in erheblich geringerem Ausmaß eintreten.
Die Rücktrittsfrist beginnt zu laufen, sobald für den Versicherungsneh-
mer erkennbar ist, dass die vorgenannten Umstände nicht oder nur in 
erheblich geringerem Ausmaß eintreten. 
Die Rücktrittsfrist endet spätestens einen Monat nach Zustandekom-
men des Vertrages.
Die Rücktrittserklärung ist an keine bestimmte Form gebunden.
Kein Rücktrittsrecht besteht bei Vorliegen einer der Gründe nach § 3a 
Abs. 4 KSchG.

1.4. Rücktritt bei Vertragsabschluss im Fernabsatz (§ 8 FernFinG)
Der Versicherungsnehmer kann vom Versicherungsvertrag, der aus-
schließlich im Fernabsatz iSd FernFinG (Internet, e-mail,...) abge-
schlossen wurde, ohne Angabe von Gründen binnen 14 Tagen, bei 
Lebensversicherungen und bei Fernabsätzverträgen über die 
Altersvorsorge von Einzelpersonen aber binnen 30 Tage, zurück-
treten. Als Fernabsatz gilt die:
• Ausschließliche Verwendung von Kommunikationsmittel
• ohne gleichzeitige körperliche Anwesenheit der Vertragspartner
• im Rahmen eines entsprechend organisierten Vertriebs- oder Dienst-

leistungssystems.

Die Rücktrittsfrist beginnt mit dem Tag des Vertragsabschlusses zu 
laufen. Bei Lebensversicherungen beginnt die Frist mit dem Zeitpunkt, 
zu dem der Versicherungsnehmer über den Abschluss des Vertrages 
informiert wird.
Hat der Versicherungsnehmer die Vertragsgrundlagen und Vertrieb-
sinformationen nach § 5 FernFinG erst nach Vertragsabschluss erhal-
ten, so beginnt die Rücktrittsfrist mit deren Erhalt. 
Die Rücktrittserklärung hat schriftlich oder auf einem dauerhaften Da-
tenträger (z.B.: USB-Stick, CD, E-Mail,....) zu erfolgen.
Tritt der Versicherungsnehmer zurück, kann der Versicherer von ihm 
die unverzügliche Zahlung des Entgelds für die vertragsgemäß tat-
sächlich bereits erbrachte Dienstleistung gemäß § 12 FernFinG ver-
langen.
Kein Rücktrittsrecht besteht bei Verträgen mit einer Laufzeit von weni-
ger als einem Monat.

2. Rücktrittsrecht für Verbraucher und Unternehmer bei
unvollständigen Vertragsgrundlagen (§ 5b VersVG)
Der Versicherungsnehmer kann vom Versicherungsvertrag binnen 14 
Tagen zurücktreten, sofern er folgende Urkunden und Mitteilungen 
nicht erhalten hat:

a) eine Kopie seiner Vertragserklärung,
b) vor Abgabe seiner Vertragserklärung die Versicherungsbedin-
gungen einschließlich der Bestimmungen über die Festsetzung der 
Prämie,
c) gesetzlich vorgesehene Mitteilungen und Informationen des Ver-
sicherers und des Versicherungsvermittlers (siehe Anmerkung) 

Die Rücktrittsfrist beginnt zu laufen, wenn die gesetzlich vorgesehe-
nen Mitteilungspflichten erfüllt worden sind, dem Versicherungsneh-
mer die Polizze und die Versicherungsbedingungen ausgefolgt wor-
den sind und er über sein Rücktrittsrecht belehrt worden ist. 
Die Rücktrittsfrist endet spätestens einen Monat nach Zugang der Po-
lizze einschließlich einer Belehrung über das Rücktrittsrecht.
Die Rücktrittserklärung hat – sofern Schriftform vereinbart wurde - 
schriftlich, ansonsten in geschriebener Form zu erfolgen.
Hat der Versicherer vorläufige Deckung gewährt, so gebührt ihm dafür 
die ihrer Dauer entsprechende Prämie.
Kein Rücktrittsrecht besteht bei Verträgen mit einer Laufzeit von weni-
ger als sechs Monaten.

3. Rücktritt von Lebensversicherungsverträgen (§ 165a VersVG)
Der Versicherungsnehmer kann vom Versicherungsvertrag ohne An-
gabe von Gründen binnen 30 Tagen zurücktreten.
Die Rücktrittsfrist beginnt zu laufen, wenn dem Versicherungsnehmer 
die Anschrift des Versicherers bekannt wird, frühestens mit der Ver-
ständigung des Versicherungsnehmers vom Zustandekommen des 
Vertrages. Ist der Versicherungsnehmer Verbraucher im Sinne des § 1 
KSchG, so beginnt die Frist zum Rücktritt erst dann zu laufen, wenn er 
auch über dieses Rücktrittsrecht belehrt worden ist.
Die Rücktrittserklärung ist an keine bestimmte Form gebunden. Hat 
der Versicherer voläufige Deckung gewährt, so gebührt ihm dafür die 
ihrer Dauer entsprechende Prämie.
Kein Rücktrittsrecht besteht bei Verträgen mit einer Laufzeit von weni-
ger als sechs Monaten und bei Gruppenversicherungsverträgen.

Anmerkung zu Pkt. 1.1. und 2.:
Zusammenfassung der Mitteilungs- und Informationspflichten 

- des Versicherers (§ 130 und 135c VAG 2016): 
Informationen insbesondere über das Versicherungsunternehmen, die Auf-
sichtsbehörde, das anzuwendende Recht, sowie über Laufzeit, Prämienzah-
lungsweise und -zahlungsdauer, Beschwerdestelle und Rücktrittsrechte.

- des Vermittlers (§§ 137f Abs. 7 und 8, 137g in Verbindung mit 137h GewO):
Informationen über den Vermittler, den Vermittlerstatus, die Beratung und 
Dokumentation.
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Stand: Oktober 2018

4020 Linz, Gruberstraße 32
Homepage: www.keinesorgen.at, email: office@ooev.at
Gesellschaftsform: Aktiengesellschaft, Firmensitz: Linz

Firmenbuch: FN 36941a, LG Linz. DVR: 0029629

Abkürzungsverzeichnis:
VersVG  Verischerungsvertragsgesetz 
KSchG  Konsumentenschutzgesetz 
VAG  Versicherungsaufsichtsgesetz 
GewO  Gewerbeordnung 1994 
FernFinG  Fern-Finanzdienstleistungs-Gesetz

abrufbar unter http://www-ris.bka.gv.at


